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PRESSEINFORMATION 

 
Österreichische Formulartechnologie von aforms2web erfolgreich in  
St. Gallen 
Die Stadtverwaltung St. Gallen hat einen großen Schritt in Richtung erfolgreiches E-
Government gemacht. Basierend auf österreichischer Formulartechnologie von aforms2web 
wurde eine richtungsweisende Lösung entwickelt, die nun in der Schweiz erste Erfolge feiert. 
 
2006 entschied sich die Stadtverwaltung St. Gallen zeitgleich mit der Landesverwaltung 
Liechtenstein für die Einführung von elektronischen Formularen. Ihr Anliegen war nicht allein die 
Einführung von im Netz abrufbaren Formularen, sondern der Einsatz eines datenbankbasierten 
Formularsystems. Nach umfangreichen Recherchen zeigte sich, dass in der Schweiz keine 
passende Lösung zu finden war. Die Nähe zu Österreich und das hier vorhandene Know-How im 
Bereich des E-Governments brachte den österreichischen Marktführer für elektronische Formulare 
aforms2web ins Spiel. Hier fand man eine Lösung, die den Vorstellungen entsprach und auch 
preislich überzeugen konnte, kostete das österreichische Produkt doch nur ein Fünftel der 
Schweizer Lösungen. 
 

Anfang 2008 wurde die Partnerschaft zwischen aforms2web und der Stadtverwaltung St. Gallen 
besiegelt. Dies war auch gleichzeitig der Startschuss für das Formularprojekt. Nachdem 
organisatorische und technische Abstimmungen vorgenommen waren, wurde mit der Installation 
des Servers und der Einschulung der Mitarbeiter begonnen. Schon ein halbes Jahr nach dem Start 
des Projektes gingen die ersten von 150 interaktiven Formularen online. Von Anfang an war die 
Akzeptanz bei den Mitarbeitern und den Kunden sehr groß. 
 

Die neuen interaktiven Formulare der Stadtverwaltung St. Gallen bringen viele Vorteile mit sich. Sie 
sind nicht nur überaus umweltfreundlich, da durch ihren Einsatz allein innerhalb der Stadtverwaltung 
90 Prozent Papier eingespart werden können, es wird durch das neue datenbankbasierte 
Formularsystem zudem sicher gestellt, dass jede Stelle in der Verwaltung jederzeit mit den 
aktuellsten Daten arbeitet. Auch die Kunden profitieren durch die Neuerung, da ihnen Amtswege 
erspart bleiben und die Eingabe von Daten in die Formulare durch Ausfüllhilfen erleichtert wird. 
 
aforms2web verfügt im Bereich des E-Governments über jahrelanges Know-How und setzt diese 
Erfahrung bei der Entwicklung von barrierefreien E-Formularen ein, die den österreichischen 
Normen und Standards entsprechen.  
 
Das österreichische E-Government ist laut einer periodisch in Auftrag gegebenen EU-Benchmark-
Studie seit Jahren europaweit führend. Dieser viel beachtete Vorsprung eröffnet heimischen 
Unternehmen interessante Betätigungsfelder und Marktchancen und bietet auch in krisenschweren 
Zeiten die Möglichkeit, innovative Lösungen erfolgreich ins Ausland zu exportieren – wie 
vorliegendes Beispiel eindrucksvoll beweist.  
 
Wien, 10. März 2009 
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Ansprechpartner für weitere Informationen 
Marvin Behrendt, MSc, Geschäftsführer 

aforms2web solutions & services GmbH  
Alser Straße 4/Hof 1, 1090 Wien 
e-Mail: marvin.behrendt@aforms2web.com 
 Tel.: + 43 1 22 888 04-701 
Fax: + 43 1 22 888 04-799 
Web: www.aforms2web.com  
 


